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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

KOMMISSION

ENTSCHEIDUNG DER KOMMISSION

vom 6. April 1993
zur Änderung der Entscheidung 79/542/EWG des Rates zur Aufstellung einer
Liste von Drittländern, aus denen die Mitgliedstaaten die Einfuhr von Rindern,
Schweinen, Einhufern, Schafen und Ziegen sowie von frischem Fleisch und

Fleischerzeugnissen zulassen

(93/237/EWG)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft,

gestützt auf die Richtlinie 72/462/EWG des Rates vom
12. Dezember 1972 zur Regelung tierseuchenrechtlicher
und gesundheitlicher Fragen bei der Einfuhr von
Rindern, Schweinen, Schafen und Ziegen, von frischem
Fleisch oder von Fleischerzeugnissen aus Drittländern ('),
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG)
Nr. 1601 /92 (2), insbesondere auf Artikel 3 ,

in Erwägung nachstehender Gründe :

Mit der Entscheidung 79/542/EWG des Rates (3), zuletzt
geändert durch die Entscheidung 93/ 100/EWG der
Kommission (4), ist eine Liste von Drittländern, aus denen
die Mitgliedstaaten die Einfuhr von Rindern, Schweinen,
Einhufern, Schafen und Ziegen sowie von frischem
Fleisch und Fleischerzeugnissen zulassen, festgelegt
worden.

Die brasilianischen Behörden legten die Befunde
bezüglich der im letzten Jahr durchgeführten Rück­
standsuntersuchungen in Frischfleisch vor. Dabei wurde
festgestellt, daß die Anzahl der Untersuchungen auf Mast­
hilfsmittel und Nitrofurane deutlich unter der Anzahl lag,
die in dem von der Kommission angenommenen Plan
vorgesehen war. Den Behörden Brasiliens wird ein Zeit­

raum von sechs Monaten gewährt, um die vorhandenen
Mängel zu beheben.

Bestimmte Garantien von den zuständigen Behörden
Rußlands sind eingegangen, und es erscheint zunächst
angebracht, Rußland der Liste in bezug auf die Einfuhr
von Einhufern in die Gemeinschaft hinzuzufügen .
Es ist notwendig, die Entscheidung 79/542/EWG entspre­
chend abzuändern.

Die in dieser Entscheidung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Ständigen Veterinär­
ausschusses —

HAT FOLGENDE ENTSCHEIDUNG ERLASSEN :

Artikel 1

Der Anhang der Entscheidung 79/542/EWG wird durch
den Anhang dieser Entscheidung ersetzt.

Artikel 2

Diese Entscheidung ist an alle Mitgliedstaaten gerichtet.

Brüssel, den 6. April 1993

Für die Kommission

Rene STEICHEN

Mitglied der Kommission

(') ABl . Nr. L 302 vom 31 . 12. 1972, S. 28 .
O ABl . Nr. L 173 vom 27. 6 . 1992, S. 13 .
(3) ABl . Nr. L 146 vom 14. 6 . 1979, S. 15 .
O ABl . Nr. L 40 vom 17. 2. 1993, S. 23.
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TEIL 2

SONDERRUBRIK EQUIDEN

Land
ISO-Code Land Registrierte

Pferde Anmerkungen

AE Vereinigte Arabische Emirate x
86 Barbados x

BH Bahrein x
BM Bermudas x

BO Bolivien x

CO Kolumbien x (')
CR Costa Rica x (')
CU Kuba x

EC Ecuador x (')
EG Ägypten x (')
HK Hongkong x
JM Jamaika x
JO Jordanien x
JP Japan x
KW Kuwait x

LY Libyen x
OM Oman x

PE Peru x (')
TR Türkei x (')
VE Venezuela x (')

x = im Grundsatz zugelassen.
(') Die Mitgliedstaaten lassen nur die Einfuhr von Equiden in Ubereinstimmung mit der Entscheidung 92/160/EWG zu, die

die Regionalisierung festlegt.


